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Verkehr / Bahnanbindung Glücksstadt 

 
Christopher Vogt: Der oft bemühte Dialog hat 
Glückstadt nichts gebracht 
 
Zu den heute (21.06.2013) im Landtag verabschiedeten Anträgen zur 
Bahnanbindung von Glückstadt erklärt der Stellvertretende Vorsitzende und 
verkehrspolitische Sprecher der FDP-Landtagsfraktion Christopher Vogt: 
 
„Seit Monaten haben die Fraktionen im Landtag über die Bahnanbin-
dung von Glückstadt diskutiert. Ab 2015 soll nach den Plänen der 
Landesregierung ein Drittel der Bahnhalte von Glückstadt nach 
Hamburg wegfallen. Die rot-grün-blaue Koalition ist leider nicht be-
reit, die laufende Ausschreibung entsprechend der Forderungen aus 
der Region zu ändern und den Glückstädter Pendlern zu helfen.  
 
In der letzten Wirtschaftsausschusssitzung des Landtages hat die 
Koalition dann per Tischvorlage einen Antrag vorgelegt, der für die 
Ausschreibung ab 2015 lediglich eine Option für den Halt in Glück-
stadt vorsieht. Der nun so im Landtag beschlossene Antrag von 
SPD, Grünen und SSW wird damit jedoch keine wesentliche Verbes-
serung für die Region Glückstadt bringen.  
 
Die FDP-Landtagsfraktion fordert, dass in der Ausschreibung ein 
verbindlicher Halt in Glückstadt festgeschrieben wird und unterstützt 
die Petition zu diesem Thema. Die Petition findet in Glückstadt und 
Umgebung überwältigenden Anklang. Bisher wurden rund 3.000 Un-
terschriften gesammelt, womit die Anzahl an Unterschriften, ab der 
sich der Petitionsausschuss des Landtages damit beschäftigen 
muss, ohne größere Probleme erreicht werden wird.  
 
Die Koalition muss endlich einlenken und auf die Betroffenen in der 
Region, die sich vor Ort mit viel Engagement für eine vernünftige 
Bahnanbindung einsetzen, zugehen. Man muss nach der Verab-
schiedung der Anträge jedoch leider festhalten: Der von der rot-grün-
blauen Koalition oft bemühte Dialog hat Glückstadt nichts gebracht.“    
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